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Azubiausflug am 06.09.2017  

Am 06. September 2017 war es wieder soweit: der jährliche Ausflug aller Auszubildenden der Firma WEHRLE mit Ihren 

Ausbildern Antje Schwer, Ralph Wehrle und Harald Brugger stand auf dem Programm. 

Für das aktuelle Jahr haben sich die Auszubildenden wieder ein ganz besonderes und für die Firma WEHRLE nicht 

unbekanntes Reiseziel ausgewählt. Nach einigen Wochen Planung stand endlich fest – der erste Teil des diesjährigen 

Azubiausflugs führt uns in die vier Wände der Firma Männer in Bahlingen. Ein Spezialist für die Entwicklung und Fertigung von 

Präzisionsformen, Heißkanal- und Mikrospritzgieß-Systemen und langjähriger Partner von WEHRLE. 

Die Reise an den Kaiserstuhl begann bereits am frühen Mittwochmorgen um sieben Uhr mit einem kleinen Frühstück. Nach 

etwa einer Stunde Fahrt erreichte die fröhliche Gruppe Ihr Ziel und wurde von Mitarbeitern der Firma Männer erst einmal 

herzlich mit verschiedenen Snacks und Getränken begrüßt. 

Es folgte eine ausführliche Firmenpräsentation sowie spezifischen Erklärungen zum Thema Heißkanal und Werkzeugbau, um 

den jungen Menschen tiefere Einblicke in interne Prozesse zu ermöglichen. 

Im Anschluss wurden unsere Auszubildenden in zwei Gruppen aufgeteilt durch die gesamte Produktion geführt – interessant 

war dabei vor allem das Kennenlernen der Lehrwerkstatt in der die gewerblichen Auszubildenden der Firma Männer Ihr Können 

unter Beweis stellten. 

Speziell für die gewerblichen Auszubildenden stellte der Rundgang und die sehr interessanten Produkte von Männer ein echtes 

Highlight dar und es konnten einige Zusammenhänge erkannt und interessante Schlüsse gezogen werden. 

Nach dem alle rundum mit Informationen und Eindrücken versorgt waren, wartete ein tolles Mittagessen in der firmeninternen 

Kantine auf die WEHRLE-Truppe. 

Und da zu einer erfolgreichen Ausbildung nicht nur Wissen, sondern auch jede Menge Spaß gehört, führte der zweite Teil des 

Ausflugs zur Kartbahn in Teningen sowie zur Minigolfanlage in Simonswald.  

Aufregend und lebendig wie erwartet, sorgte dieser Teil für jede Menge gute Laune und ein noch besseres Verhältnis aller 

Beteiligten. 

Ausklingen ließen die Jugendlichen den Abend gemütlich im „heimischen“ Furtwangen im Gasthaus Bad. Um neunzehn Uhr 

endete dann der schöne Tag mit dem alle Teilnehmer sehr zufrieden waren. 

Da bleibt nur zu sagen – wir freuen uns auf nächstes Jahr! 
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